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Turn- und Sportverein Barsinghausen e.V.                             

 

Auszüge aus der Satzung 

in der Fassung vom 23. April 2010 
 

§ 6 

Erwerb der Mitgliedschaft 

Die Mitgliedschaft im Verein kann jeder auf schriftlichen Antrag erwerben, sofern er sich zur Beachtung dieser 

Satzungsbestimmungen durch seine Unterschrift bekennt. Bei Minderjährigen ist die Zustimmung der gesetzlichen Vertreter 

erforderlich. 
 

Die Mitgliedschaft wird durch Beschluss des Vorstandes erworben. Wird die Aufnahme abgelehnt, steht dem 

Aufnahmesuchenden das Beschwerderecht an die Mitgliederversammlung zu, die endgültig entscheidet. 
 

§ 7 

Beitrag 

Die Mitglieder haben den durch Beschluss der Jahreshauptversammlung festgelegten Beitrag zu entrichten. 

Die Beitragszahlung beginnt mit dem 1. des Monats, der auf den Aufnahmeantrag folgt. 
 

Neu hinzugekommene Mitglieder zahlen eine Aufnahmegebühr, die von der Jahreshauptversammlung festgelegt wird. 
 

In besonderen Fällen können auf schriftlichen Antrag die Beiträge vom Vorstand ermäßigt oder erlassen werden. 
 

Die Sparten sind zur Erhebung eines Sonderbeitrages berechtigt. Hierüber entscheidet nach vorheriger Zustimmung des 

Gesamtvorstandes die Spartenversammlung. 
 

§ 9 

Rechte der Mitglieder 

Die Mitglieder sind insbesondere berechtigt: 

a) die Einrichtungen des Vereins nach Maßgabe der hierfür getroffenen Bestimmungen zu benutzen; 

b) an allen Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen sowie den Sport in allen Sparten aktiv auszuüben; 

c) durch Ausübung des Stimmrechts an den Beratungen und Beschlussfassungen der Mitgliederversammlung 

teilzunehmen; 

d)  vom Verein einen ausreichenden Versicherungsschutz gegen Sportunfall und Haftpflicht nach den Richtlinien der in 

§ 4 genannten Organe zu verlangen. 
 

§ 10 

Pflichten der Mitglieder 

Die Mitglieder sind insbesondere verpflichtet: 

a) die Satzungen des Vereins und der übergeordneten Verbände zu befolgen; 

b) nicht gegen die Interessen des Vereins zu handeln; 

c) die durch Beschluss der Jahreshauptversammlung festgelegten Beiträge zu entrichten; 

d) in allen aus der Mitgliedschaft zum Verein erwachsenden Rechtsangelegenheiten die in der Satzung festgelegten 

Organe in Anspruch zu nehmen und sich deren Entscheidungen zu unterwerfen. 
 

§ 11 

Erlöschen der Mitgliedschaft 

Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist an den geschäftsführenden Vorstand zu richten. Die Kündigung der Mitgliedschaft 

bedarf der Schriftform. 
 

Die Kündigung der Mitgliedschaft ist zum 30. Juni und zum 31. Dezember eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer Frist 

von einem Monat zulässig. 
 

Bei Minderjährigen ist die Erklärung eines gesetzlichen Vertreters erforderlich. 
 

Bei Beitragsrückständen von mehr als drei Monaten kann der geschäftsführende Vorstand nach vorheriger schriftlicher 

Mahnung die Aufhebung der Mitgliedschaft beschließen. 
 

In den nachstehend bezeichneten Fällen kann der Ausschluss eines Mitgliedes aus dem Verein erfolgen: 

a) wegen eines schweren Verstoßes gegen die Interessen des Vereins oder groben unsportlichen Verhaltens; 

b) wegen unehrenhafter Handlungen. 
 

Durch Erlöschen der Mitgliedschaft bleiben die aufgrund der bisherigen Mitgliedschaft entstandenen Verbindlichkeiten 

gegenüber dem Verein unberührt. 
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3. Beiträge und Gebühren: 

a. Mitgliedsbeitrag (bitte kreuzen Sie Ihre Beitragsgruppe an): 

Beitragsgruppen 
monatliche Mitgliedsbeiträge in € 

unter 18 Jahre2 über 18 Jahre über 65 Jahre Familienbeitrag3 Förderbeitrag4 

(  )   7,50 (  ) 11,75 (  )  10,50 (  ) 22,50 (  )   8,50 
 

b. Spartenbeiträge (bitte kreuzen Sie in Ihrer Beitragsgruppe die gewünschte/n Sparte/n an): 

 
 

Sparten: 

Beitragsgruppen 
monatliche Spartenbeiträge in € 

aktive Mitglieder passive Mitglieder5 
unter 

18 Jahre6 

über 

18 Jahre 

über 

65 Jahre 

Familien-

beitrag7 

unter 

18 Jahre 

über 

18 Jahre 

über 

65 Jahre 

Familien-

beitrag8 

Abenteuersport (  )   2,50 (  )   3,75 (  )   3,00  (  )   2,50 (  )   3,75 (  )   3,00  

Badminton (  )   6,00 (  )   8,50 (  )   8,50  (  )   2,75 (  )   2,75 (  )   2,75  

Basketball (  )   8,00 (  ) 10,25 (  ) 10,25  (  )   3,00 (  )   3,75 (  )   3,75  

Coronarsport (  )   2,75 (  )   2,75 (  )   2,00  (  )   2,75 (  )   2,75 (  )   2,00  

Handball (  )   2,50 (  )   5,00 (  )   5,00  (  )   2,50 (  )   5,00 (  )   5,00  

Fußball (  )   6,50 (  )   9,25 (  )   2,00  (  )   2,75 (  )   2,75 (  )   2,00  

Judo9 (  )   9,25 (  ) 14,50 (  )   9,25 (  ) 25,25 (  )   7,00 (  )   7,00 (  )   7,00 (  )  25,25 

Aikido10 (  )   9,25 (  ) 14,50 (  )   9,25 (  ) 25,25 (  )   7,00 (  )   7,00 (  )   7,00 (  )  25,25 

Leichtathletik (  )   2,75 (  )   2,75 (  )   2,00  (  )   2,75 (  )   2,75 (  )   2,00  

Schwimmen (  )   8,50 (  )   6,25 (  )   6,25  (  )   2,00 (  )   2,75 (  )   2,75  

Tanzsport11 (  ) 10,00 (  ) 14,25 (  ) 14,25  (  )   7,00 (  )   7,75 (  )   7,75  

Turniertanz12 (  ) 10,00 (  ) 21,25 (  ) 21,25      

Tischtennis (  )   6,00 (  )   9,25 (  )   8,50  (  )   2,00 (  )   2,75 (  )   2,00  

Triathlon (  )   3,00 (  )   8,00 (  )   5,00  (  )   2,75 (  )   2,75 (  )   2,00  

Turnen (  )   2,00 (  )   5,75 (  )   5,00  (  )   2,00 (  )   2,00 (  )   2,00  

Volleyball (  )   0,50 (  )   1,75 (  )   0,50  (  )   0,50 (  )   0,50 (  )   0,50  
 

c. Einmaliger Mitgliedsbeitrag: (nur für Erwachsene ab 18 Jahren) 

( X ) Aufnahmegebühr  8,00 Euro 
 

d. Einmaliger Mattenbeitrag: (nur Sparte Judo/Aikido; Beitrag je nach Beitragsgruppe) 

unter 18 Jahre über 18 Jahre über 65 Jahre Familienbeitrag13 passive Mitglieder14 

( X ) 25,00 ( X ) 30,00 ( X ) 30,00 (  ) 40,00 (  ) 15,00 
 

e. jährlicher Arbeitseinsatz: (nur Sparte Fußball in der Beitragsgruppe aktiv über 18 Jahren) 

( X ) Die Mitglieder der Sparte Fußball müssen im Rahmen der Erhaltungs- und Verbesserungsmaßnahmen der 

Vereinsanlagen und -einrichtungen jährlich drei Arbeitsstunden erbringen. Die Ableistung der Arbeitsstunden 

wird zum Ende des Kalenderjahres geprüft. Für bis dahin nicht abgeleistete Arbeitsstunden hat das Mitglied einen 

festgesetzten Stundensatz von 10,00 € pro nicht-abgeleisteter Stunde an die Sparte Fußball zu zahlen. Die Anzahl 

der jährlich zu erbringenden Arbeitsstunden und der Stundensatz für nicht abgeleistete Arbeitsstunden wird von der 

Mitgliederversammlung der Sparte Fußball durch Beschluss festgelegt und jährlich überprüft.
 

f. wichtige Hinweise: 

1. Die Beiträge sind vierteljährlich zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. eines jeden Kalenderjahres fällig und werden 

grundsätzlich im SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen. 

2. Jede andere Bezahlungsart ist ebenso möglich. Hierfür wird ein Zusatzbeitrag von 0,50 € pro Monat erhoben. Nr. 1 

findet entsprechende Anwendung. 

3. Die Erstellung einer Mahnung wird mit 3,00 € berechnet. 

4. Bildungs- und Teilhabepaket (BuT): 

 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren erhalten auf Antrag eine staatliche finanzielle Unterstützung für eine 

Vereinsmitgliedschaft, wenn die Familien folgende Leistungen beziehen: 

 a. Bürgergeld (SGB II)    b. Sozialhilfe (SGB XII) 

 c. Wohngeld und Kinderzuschlag (§ 6b BKGG)  d. Asylbewerberleistungen (§§ 1a, 2 und 3 AsylbLG 
 

Stand: 30.07.2024. Irrtümer sowie Änderungen durch Beschluss der Mitglieder- oder Spartenversammlungen sind vorbehalten. 

 
2 Gilt auch für Schüler/Studenten/Auszubildende mit Nachweis. Der Nachweis ist alle sechs Monate unaufgefordert vorzulegen. 
3 Ehe- und Lebenspartner oder Alleinerziehende (max. 2 Erwachsene) mit beliebig vielen Kindern unter 18 Jahren, die in einem gemeinsamen Haushalt leben 
4 für passive Mitglieder auf Antrag 
5 die passive Mitgliedschaft berechtigt nicht zur Teilnahme am Sportbetrieb 
6 Sparten Judo, Aikido und Volleyball: Gilt auch für Schüler/Studenten/Auszubildende mit Nachweis. Der Nachweis ist alle sechs Monate unaufgefordert vorzulegen. 
7 Ehe- und Lebenspartner oder Alleinerziehende (max. 2 Erwachsene) mit beliebig vielen Kindern unter 18 Jahren sowie (nachweislich) Schüler/Studenten bis 25 Jahren, die in einem gemeinsamen Haushalt leben 
8 Ehe- und Lebenspartner oder Alleinerziehende (max. 2 Erwachsene) mit beliebig vielen Kindern unter 18 Jahren sowie (nachweislich) Schüler/Studenten bis 25 Jahren, die in einem gemeinsamen Haushalt leben 
9 Sparte Judo/Aikido 
10 Sparte Judo/Aikido 
11 Sparte Tanzen 
12 Sparte Tanzen 
13 Ehe- und Lebenspartner oder Alleinerziehende (max. 2 Erwachsene) mit beliebig vielen Kindern unter 18 Jahren sowie (nachweislich) Schüler/Studenten bis 25 Jahren, die in einem gemeinsamen Haushalt leben 
14 die passive Mitgliedschaft berechtigt nicht zur Teilnahme am Sportbetrieb 
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e

 e
n

tw
e

d
e

r 

a.
 

e
in

 a
n

ge
m

e
ss

e
n

e
s 

E
n

tg
el

t 
ve

rl
an

ge
n

, b
e

i d
e

m
 d

ie
 V

e
rw

al
tu

n
gs

ko
st

e
n

 f
ü

r 
d

ie
 U

n
te

rr
ic

h
tu

n
g 

o
d

e
r 

d
ie

 M
it

te
ilu

n
g 

o
d

e
r 

d
ie

 D
u

rc
h

fü
h

ru
n

g 
d

er
 b

ea
n

tr
ag

te
n

 M
a

ß
n

ah
m

e
 b

e
rü

ck
si

ch
ti

gt
 w

e
rd

e
n

, o
d

e
r 

b
. 

si
ch

 w
e

ig
e

rn
, 

au
fg

ru
n

d
 d

e
s 

A
n

tr
ag

s 
tä

ti
g 

zu
 w

e
rd

e
n

. 

   
   

D
e

r 
V

e
ra

n
tw

o
rt

lic
h

e
 h

at
 d

e
n

 N
a

ch
w

e
is

 f
ü

r 
d

e
n

 o
ff

e
n

ku
n

d
ig

 u
n

b
e

gr
ü

n
d

e
te

n
 o

d
e

r 
e

xz
e

ss
iv

en
 C

h
ar

ak
te

r 
d

e
s 

A
n

tr
ag

s 
zu

  

   
   

e
rb

ri
n

ge
n

. 

(6
) 

H
at

 d
e

r 
V

e
ra

n
tw

o
rt

lic
h

e
 b

e
gr

ü
n

d
e

te
 Z

w
e

if
e

l a
n

 d
e

r 
Id

e
n

ti
tä

t 
d

e
r 

n
at

ü
rl

ic
h

e
n

 P
e

rs
o

n
, d

ie
 d

e
n

 A
n

tr
a

g 
ge

m
ä

ß
 d

e
n

 1
5

 b
is

 2
1

  
   

   
st

e
llt

, s
o

 k
an

n
 e

r 
u

n
b

e
sc

h
ad

e
t 

d
e

s 
A

rt
ik

e
ls

 1
1

zu
sä

tz
lic

h
e

 In
fo

rm
at

io
n

e
n

 a
n

fo
rd

e
rn

, d
ie

 z
u

r 
B

e
st

ät
ig

u
n

g 
d

e
r 

Id
e

n
ti

tä
t 

d
e

r 
 

   
   

b
e

tr
o

ff
e

n
e

n
 P

e
rs

o
n

 e
rf

o
rd

e
rl

ic
h

 s
in

d
. 

(7
) 

D
ie

 I
n

fo
rm

a
ti

o
n

e
n

, d
ie

 d
e

n
 b

e
tr

o
ff

e
n

e
n

 P
e

rs
o

n
e

n
 g

e
m

ä
ß

 d
e

n
 A

rt
ik

e
ln

 1
3

 u
n

d
 1

4
b

e
re

it
zu

st
e

lle
n

 s
in

d
, 

kö
n

n
e

n
 in

 K
o

m
b

in
a

- 
   

   
ti

o
n

 m
it

 s
ta

n
d

ar
d

is
ie

rt
e

n
 B

ild
sy

m
b

o
le

n
 b

e
re

it
ge

st
e

llt
 w

e
rd

e
n

, u
m

 in
 le

ic
h

t 
w

ah
rn

e
h

m
b

ar
e

r,
 v

e
rs

tä
n

d
lic

h
e

r 
u

n
d

 k
la

r 
n

ac
h

 

   
   

vo
llz

ie
h

b
ar

e
r 

Fo
rm

 e
in

e
n

 a
u

ss
ag

e
kr

äf
ti

ge
n

 Ü
b

e
rb

lic
k 

ü
b

e
r 

d
ie

 b
e

ab
si

ch
ti

gt
e

 V
e

ra
rb

e
it

u
n

g 
zu

 v
e

rm
it

te
ln

. 2
W

er
d

e
n

 d
ie

  
   

   
B

ild
sy

m
b

o
le

 in
 e

le
kt

ro
n

is
ch

e
r 

Fo
rm

 d
a

rg
e

st
e

llt
, m

ü
ss

e
n

 s
ie

 m
as

ch
in

e
n

le
sb

ar
 s

e
in

. 

(8
) 

D
e

r 
K

o
m

m
is

si
o

n
 w

ir
d

 d
ie

 B
e

fu
gn

is
 ü

b
e

rt
ra

ge
n

, g
e

m
ä

ß
 A

rt
ik

e
l 9

2
 d

e
le

gi
e

rt
e

 R
e

ch
ts

ak
te

 z
u

r 
B

e
st

im
m

u
n

g 
d

e
r 

In
fo

rm
at

io
- 

   
   

n
e

n
, 

d
ie

 d
u

rc
h

 B
ild

sy
m

b
o

le
 d

a
rz

u
st

e
lle

n
 s

in
d

, u
n

d
 d

e
r 

V
e

rf
a

h
re

n
 f

ü
r 

d
ie

 B
e

re
it

st
e

llu
n

g 
st

an
d

ar
d

is
ie

rt
e

r 
B

ild
sy

m
b

o
le

 z
u

   
   

  
   

   
e

rl
as

se
n

. 

         
 

 
 

 

Tu
rn

- 
u

n
d

 S
p

o
rt

ve
re

in
 B

ar
si

n
gh

au
se

n
 e

.V
.  

   
   

   
   

   
   

   
   

   

 

A
u

sz
ü

g
e

 a
u

s 
d

e
r 

D
S

-G
V

O
 

in
 d

e
r 

Fa
ss

u
n

g
 v

o
m

 2
5

. 
M

a
i 
2

0
1

8
 

2
 

2
0

1
5

/2
5

/0
5

 

 

A
rt

ik
e

l 
1

3
 

In
fo

rm
a

ti
o

n
sp

fl
ic

h
t 

b
e

i 
E

rh
e

b
u

n
g

 v
o

n
 p

e
rs

o
n

e
n

b
e

zo
g

e
n

e
n

 D
a

te
n

 b
e

i 
d

e
r 

b
e

tr
o

ff
e

n
e

n
 P

e
rs

o
n

 

(1
) 

W
e

rd
e

n
 p

e
rs

o
n

e
n

b
ez

o
ge

n
e

 D
at

e
n

 b
e

i d
e

r 
b

e
tr

o
ff

e
n

e
n

 P
e

rs
o

n
 e

rh
o

b
e

n
, 

so
 t

e
ilt

 d
e

r 
V

e
ra

n
tw

o
rt

lic
h

e
 d

e
r 

b
e

tr
o

ff
e

n
e

n
 P

e
r-

 

   
   

so
n

 z
u

m
 Z

e
it

p
u

n
kt

 d
e

r 
E

rh
e

b
u

n
g 

d
ie

se
r 

D
at

e
n

 F
o

lg
e

n
d

e
s 

m
it

: 

a.
 

d
e

n
 N

am
e

n
 u

n
d

 d
ie

 K
o

n
ta

kt
d

at
e

n
 d

e
s 

V
e

ra
n

tw
o

rt
lic

h
e

n
 s

o
w

ie
 g

e
ge

b
e

n
e

n
fa

lls
 s

e
in

e
s 

V
e

rt
re

te
rs

; 

b
. 

ge
ge

b
e

n
e

n
fa

lls
 d

ie
 K

o
n

ta
kt

d
at

e
n

 d
e

s 
D

at
e

n
sc

h
u

tz
b

e
au

ft
ra

gt
e

n
; 

c.
 

d
ie

 Z
w

e
ck

e
, f

ü
r 

d
ie

 d
ie

 p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 v
e

ra
rb

e
it

e
t 

w
e

rd
e

n
 s

o
lle

n
, 

so
w

ie
 d

ie
 R

e
ch

ts
gr

u
n

d
la

ge
 f

ü
r 

d
ie

 

V
e

ra
rb

e
it

u
n

g;
 

d
. 

w
e

n
n

 d
ie

 V
e

ra
rb

e
it

u
n

g 
au

f 
A

rt
ik

e
l 6

 A
b

sa
tz

 1
 B

u
ch

st
ab

e 
f 

b
e

ru
h

t,
 d

ie
 b

e
re

ch
ti

gt
e

n
 In

te
re

ss
e

n
, d

ie
 v

o
n

 d
e

m
 V

e
ra

n
t-

w
o

rt
lic

h
e

n
 o

d
e

r 
e

in
e

m
 D

ri
tt

e
n

 v
e

rf
o

lg
t 

w
e

rd
e

n
; 

e
. 

ge
ge

b
e

n
e

n
fa

lls
 d

ie
 E

m
p

fä
n

ge
r 

o
d

e
r 

K
at

e
go

ri
e

n
 v

o
n

 E
m

p
fä

n
ge

rn
 d

e
r 

p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 u
n

d
 

f.
 

ge
ge

b
e

n
e

n
fa

lls
 d

ie
 A

b
si

ch
t 

d
e

s 
V

e
ra

n
tw

o
rt

lic
h

e
n

, d
ie

 p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 a
n

 e
in

 D
ri

tt
la

n
d

 o
d

e
r 

e
in

e
 in

te
r-

n
at

io
n

al
e

 O
rg

an
is

at
io

n
 z

u
 ü

b
e

rm
it

te
ln

, s
o

w
ie

 d
as

 V
o

rh
an

d
e

n
se

in
 o

d
e

r 
d

as
 F

e
h

le
n

 e
in

e
s 

A
n

ge
m

e
ss

e
n

h
e

it
sb

e
sc

h
lu

s-

se
s 

d
e

r 
K

o
m

m
is

si
o

n
 o

d
e

r 
im

 F
al

le
 v

o
n

 Ü
b

e
rm

it
tl

u
n

ge
n

 g
e

m
äß

 A
rt

ik
e

l 4
6

 o
d

e
r 

A
rt

ik
e

l 4
7

 o
d

e
r 

A
rt

ik
el

 4
9

A
b

sa
tz

 1
 

U
n

te
ra

b
sa

tz
 2

 e
in

e
n

 V
e

rw
e

is
 a

u
f 

d
ie

 g
e

e
ig

n
e

te
n

 o
d

e
r 

an
ge

m
e

ss
e

n
e

n
 G

ar
a

n
ti

e
n

 u
n

d
 d

ie
 M

ö
gl

ic
h

ke
it

, 
w

ie
 e

in
e

 K
o

-

p
ie

 v
o

n
 ih

n
e

n
 z

u
 e

rh
al

te
n

 is
t,

 o
d

e
r 

w
o

 s
ie

 v
e

rf
ü

gb
ar

 s
in

d
. 

(2
) 

Zu
sä

tz
lic

h
 z

u
 d

e
n

 In
fo

rm
at

io
n

en
 g

e
m

ä
ß

 A
b

sa
tz

 1
 s

te
llt

 d
e

r 
V

e
ra

n
tw

o
rt

lic
h

e
 d

e
r 

b
e

tr
o

ff
e

n
e

n
 P

e
rs

o
n

 z
u

m
 Z

e
it

p
u

n
kt

 d
e

r 
 

   
   

E
rh

e
b

u
n

g 
d

ie
se

r 
D

at
e

n
 f

o
lg

e
n

d
e

 w
e

it
e

re
 In

fo
rm

at
io

n
e

n
 z

u
r 

V
e

rf
ü

gu
n

g,
 d

ie
 n

o
tw

e
n

d
ig

 s
in

d
, u

m
 e

in
e 

fa
ir

e
 u

n
d

 t
ra

n
sp

a-
 

   
   

re
n

te
 V

e
ra

rb
e

it
u

n
g 

zu
 g

e
w

äh
rl

e
is

te
n

: 

a.
 

d
ie

 D
a

u
e

r,
 f

ü
r 

d
ie

 d
ie

 p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 g
e

sp
e

ic
h

e
rt

 w
e

rd
en

 o
d

e
r,

 f
al

ls
 d

ie
s 

n
ic

h
t 

m
ö

gl
ic

h
 is

t,
 d

ie
 K

ri
te

ri
e

n
 

fü
r 

d
ie

 F
e

st
le

gu
n

g 
d

ie
se

r 
D

au
e

r;
 

b
. 

d
a

s 
B

e
st

e
h

e
n

 e
in

e
s 

R
e

ch
ts

 a
u

f 
A

u
sk

u
n

ft
 s

e
it

e
n

s 
d

e
s 

V
e

ra
n

tw
o

rt
lic

h
e

n
 ü

b
er

 d
ie

 b
e

tr
ef

fe
n

d
e

n
 p

e
rs

o
n

e
n

b
ez

o
ge

n
e

n
 

D
at

e
n

 s
o

w
ie

 a
u

f 
B

e
ri

ch
ti

gu
n

g 
o

d
e

r 
Lö

sc
h

u
n

g 
o

d
e

r 
a

u
f 

E
in

sc
h

rä
n

ku
n

g 
d

e
r 

V
e

ra
rb

e
it

u
n

g 
o

d
e

r 
e

in
e

s 
W

id
e

rs
p

ru
ch

s-

re
ch

ts
 g

e
ge

n
 d

ie
 V

e
ra

rb
e

it
u

n
g 

so
w

ie
 d

e
s 

R
ec

h
ts

 a
u

f 
D

at
e

n
ü

b
er

tr
ag

b
ar

ke
it

; 

c.
 

w
e

n
n

 d
ie

 V
e

ra
rb

e
it

u
n

g 
a

u
f 

A
rt

ik
e

l 6
 A

b
sa

tz
 1

 B
u

ch
st

ab
e

 a
 o

d
e

r 
A

rt
ik

e
l 9

 A
b

sa
tz

 2
 B

u
ch

st
a

b
e

 a
 b

e
ru

h
t,

 d
a

s 
B

e
st

e
h

e
n

 

e
in

e
s 

R
e

ch
ts

, d
ie

 E
in

w
ill

ig
u

n
g 

je
d

e
rz

e
it

 z
u

 w
id

e
rr

u
fe

n
, o

h
n

e
 d

as
s 

d
ie

 R
e

ch
tm

äß
ig

ke
it

 d
e

r 
a

u
fg

ru
n

d
 d

e
r 

E
in

w
ill

ig
u

n
g 

b
is

 z
u

m
 W

id
e

rr
u

f 
e

rf
o

lg
te

n
 V

e
ra

rb
e

it
u

n
g 

b
e

rü
h

rt
 w

ir
d

; 

d
. 

d
as

 B
e

st
e

h
e

n
 e

in
e

s 
B

e
sc

h
w

e
rd

e
re

ch
ts

 b
e

i e
in

e
r 

A
u

fs
ic

h
ts

b
e

h
ö

rd
e

; 

e
. 

o
b

 d
ie

 B
e

re
it

st
e

llu
n

g 
d

e
r 

p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 g
e

se
tz

lic
h

 o
d

e
r 

ve
rt

ra
gl

ic
h

 v
o

rg
e

sc
h

ri
e

b
e

n
 o

d
e

r 
fü

r 
e

in
e

n
 V

e
r-

tr
ag

sa
b

sc
h

lu
ss

 e
rf

o
rd

e
rl

ic
h

 is
t,

 o
b

 d
ie

 b
e

tr
o

ff
e

n
e

 P
e

rs
o

n
 v

e
rp

fl
ic

h
te

t 
is

t,
 d

ie
 p

e
rs

o
n

e
n

b
ez

o
ge

n
e

n
 D

at
e

n
 b

e
re

it
zu

-

st
e

lle
n

, 
u

n
d

 w
e

lc
h

e
 m

ö
gl

ic
h

e
 F

o
lg

e
n

 d
ie

 N
ic

h
tb

e
re

it
st

e
llu

n
g

 h
ät

te
 u

n
d

 

f.
 

d
as

 B
e

st
e

h
e

n
 e

in
e

r 
a

u
to

m
at

is
ie

rt
e

n
 E

n
ts

ch
e

id
u

n
gs

fi
n

d
u

n
g 

e
in

sc
h

lie
ß

lic
h

 P
ro

fi
lin

g 
ge

m
äß

 A
rt

ik
e

l 2
2

 A
b

sä
tz

e
 1

 u
n

d
 

4
 u

n
d

 –
 z

u
m

in
d

e
st

 in
 d

ie
se

n
 F

äl
le

n
 –

 a
u

ss
ag

e
kr

äf
ti

ge
 I

n
fo

rm
at

io
n

e
n

 ü
b

e
r 

d
ie

 in
vo

lv
ie

rt
e

 L
o

gi
k 

so
w

ie
 d

ie
 T

ra
gw

e
it

e
 

u
n

d
 d

ie
 a

n
ge

st
re

b
te

n
 A

u
sw

ir
ku

n
ge

n
 e

in
e

r 
d

e
ra

rt
ig

e
n

 V
e

ra
rb

e
it

u
n

g 
fü

r 
d

ie
 b

e
tr

o
ff

e
n

e
 P

e
rs

o
n

. 

(3
) 

B
e

ab
si

ch
ti

gt
 d

e
r 

V
e

ra
n

tw
o

rt
lic

h
e

, d
ie

 p
e

rs
o

n
e

n
b

e
zo

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 f
ü

r 
e

in
e

n
 a

n
d

e
re

n
 Z

w
e

ck
 w

e
it

e
rz

u
ve

ra
rb

e
it

e
n

 a
ls

 d
e

n
,  

   
   

fü
r 

d
e

n
 d

ie
 p

e
rs

o
n

e
n

b
ez

o
ge

n
e

n
 D

at
e

n
 e

rh
o

b
e

n
 w

u
rd

e
n

, 
so

 s
te

llt
 e

r 
d

e
r 

b
e

tr
o

ff
e

n
e

n
 P

e
rs

o
n

 v
o

r 
d

ie
se

r 
W

e
it

e
rv

e
ra

rb
e

it
u

n
g 

 

   
   

In
fo

rm
at

io
n

e
n

 ü
b

e
r 

d
ie

se
n

 a
n

d
e

re
n

 Z
w

e
ck

 u
n

d
 a

lle
 a

n
d

e
re

n
 m

a
ß

ge
b

lic
h

e
n

 In
fo

rm
at

io
n

e
n

 g
e

m
äß

 A
b

sa
tz

 2
 z

u
r 

V
e

rf
ü

gu
n

g.
 

(4
) 

D
ie

 A
b

sä
tz

e
 1

, 2
 u

n
d

 3
 f

in
d

e
n

 k
e

in
e

 A
n

w
e

n
d

u
n

g,
 w

e
n

n
 u

n
d

 s
o

w
e

it
 d

ie
 b

e
tr

o
ff

e
n

e
 P

e
rs

o
n

 b
e

re
it

s 
ü

b
e

r 
d

ie
 In

fo
rm

at
io

n
e

n
  

   
   

ve
rf

ü
gt

. 
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rn
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u

n
d
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p

o
rt

ve
re

in
 B

ar
si

n
gh

au
se

n
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A
u

sz
ü

g
e

 a
u

s 
d

e
r 

D
S

-G
V

O
 

in
 d

e
r 

Fa
ss

u
n

g
 v

o
m

 2
5

. 
M

a
i 
2

0
1

8
 

3
 

2
0

1
5

/2
5

/0
5

 

   

A
rt

ik
e

l 
1

4
 

In
fo

rm
a

ti
o

n
sp

fl
ic

h
t,

 w
e

n
n

 d
ie

 p
e

rs
o

n
e

n
b

e
zo

g
e

n
e

n
 D

a
te

n
 n

ic
h

t 
b

e
i 

d
e

r 
b

e
tr

o
ff

e
n

e
n

 P
e

rs
o

n
 e

rh
o

b
e

n
 w

u
rd

e
n

 

(1
) 

W
e

rd
e

n
 p

e
rs

o
n

e
n

b
ez

o
ge

n
e

 D
at

e
n

 n
ic

h
t 

b
e

i d
e

r 
b

e
tr

o
ff

e
n

e
n

 P
e

rs
o

n
 e

rh
o

b
e

n
, 

so
 t

e
ilt

 d
e

r 
V

e
ra

n
tw

o
rt

lic
h

e
 d

e
r 

b
e

tr
o

ff
e

n
e

n
  

   
   

P
e

rs
o

n
 F

o
lg

e
n

d
e

s 
m

it
: 

a.
 

d
e

n
 N

am
e

n
 u

n
d

 d
ie

 K
o

n
ta

kt
d

at
e

n
 d

e
s 

V
e

ra
n

tw
o

rt
lic

h
e

n
 s

o
w

ie
 g

e
ge

b
e

n
e

n
fa

lls
 s

e
in

e
s 

V
e

rt
re

te
rs

; 

b
. 

zu
sä

tz
lic

h
 d

ie
 K

o
n

ta
kt

d
at

e
n

 d
e

s 
D

at
e

n
sc

h
u

tz
b

e
au

ft
ra

gt
e

n
; 

c.
 

d
ie

 Z
w

e
ck

e
, f

ü
r 

d
ie

 d
ie

 p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 v
er

ar
b

e
it

e
t 

w
e

rd
e

n
 s

o
lle

n
, 

so
w

ie
 d

ie
 R

e
ch

ts
gr

u
n

d
la

ge
 f

ü
r 

d
ie

 

V
e

ra
rb

e
it

u
n

g;
 

d
. 

d
ie

 K
at

e
go

ri
e

n
 p

e
rs

o
n

e
n

b
ez

o
ge

n
e

r 
D

at
e

n
, d

ie
 v

e
ra

rb
e

it
e

t 
w

e
rd

e
n

; 

e
. 

ge
ge

b
e

n
e

n
fa

lls
 d

ie
 E

m
p

fä
n

ge
r 

o
d

e
r 

K
at

e
go

ri
e

n
 v

o
n

 E
m

p
fä

n
ge

rn
 d

e
r 

p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 D
at

e
n

; 

f.
 

ge
ge

b
e

n
e

n
fa

lls
 d

ie
 A

b
si

ch
t 

d
e

s 
V

e
ra

n
tw

o
rt

lic
h

e
n

, d
ie

 p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 a
n

 e
in

e
n

 E
m

p
fä

n
ge

r 
in

 e
in

e
m

 

D
ri

tt
la

n
d

 o
d

e
r 

e
in

e
r 

in
te

rn
at

io
n

al
e

n
 O

rg
an

is
at

io
n

 z
u

 ü
b

e
rm

it
te

ln
, 

so
w

ie
 d

as
 V

o
rh

a
n

d
e

n
se

in
 o

d
e

r 
d

as
 F

e
h

le
n

 e
in

e
s 

A
n

ge
m

e
ss

e
n

h
e

it
sb

e
sc

h
lu

ss
e

s 
d

e
r 

K
o

m
m

is
si

o
n

 o
d

e
r 

im
 F

al
le

 v
o

n
 Ü

b
e

rm
it

tl
u

n
ge

n
 g

e
m

äß
 A

rt
ik

e
l 4

6
 o

d
e

r 
A

rt
ik

e
l 

4
7

 o
d

e
r 

A
rt

ik
e

l 4
9

 A
b

sa
tz

 1
 U

n
te

ra
b

sa
tz

 2
 e

in
e

n
 V

e
rw

e
is

 a
u

f 
d

ie
 g

e
e

ig
n

e
te

n
 o

d
e

r 
an

ge
m

e
ss

e
n

e
n

 G
ar

a
n

ti
e

n
 u

n
d

 d
ie

 

M
ö

gl
ic

h
ke

it
, e

in
e

 K
o

p
ie

 v
o

n
 ih

n
e

n
 z

u
 e

rh
al

te
n

, o
d

e
r 

w
o

 s
ie

 v
e

rf
ü

gb
ar

 s
in

d
. 

(2
) 

Zu
sä

tz
lic

h
 z

u
 d

e
n

 In
fo

rm
at

io
n

en
 g

e
m

ä
ß

 A
b

sa
tz

 1
 s

te
llt

 d
e

r 
V

e
ra

n
tw

o
rt

lic
h

e
 d

e
r 

b
e

tr
o

ff
e

n
e

n
 P

e
rs

o
n

 d
ie

 f
o

lg
e

n
d

e
n

 I
n

fo
rm

a-
 

   
   

ti
o

n
e

n
 z

u
r 

V
e

rf
ü

gu
n

g,
 d

ie
 e

rf
o

rd
e

rl
ic

h
 s

in
d

, 
u

m
 d

e
r 

b
e

tr
o

ff
e

n
e

n
 P

e
rs

o
n

 g
e

ge
n

ü
b

e
r 

e
in

e
 f

a
ir

e
 u

n
d

 t
ra

n
sp

a
re

n
te

 V
er

ar
b

e
i-

 

   
   

tu
n

g 
zu

 g
e

w
äh

rl
e

is
te

n
: 

a.
 

d
ie

 D
a

u
e

r,
 f

ü
r 

d
ie

 d
ie

 p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 g
e

sp
e

ic
h

e
rt

 w
e

rd
e

n
 o

d
e

r,
 f

a
lls

 d
ie

s 
n

ic
h

t 
m

ö
gl

ic
h

 is
t,

 d
ie

 K
ri

te
ri

e
n

  

fü
r 

d
ie

 F
e

st
le

gu
n

g 
d

ie
se

r 
D

au
e

r;
 

b
. 

w
e

n
n

 d
ie

 V
e

ra
rb

e
it

u
n

g 
a

u
f 

A
rt

ik
e

l 6
 A

b
sa

tz
 1

 B
u

ch
st

ab
e

 f
 b

e
ru

h
t,

 d
ie

 b
e

re
ch

ti
gt

e
n

 In
te

re
ss

e
n

, d
ie

 v
o

n
 d

e
m

 V
e

ra
n

t-

w
o

rt
lic

h
e

n
 o

d
e

r 
e

in
e

m
 D

ri
tt

e
n

 v
e

rf
o

lg
t 

w
e

rd
e

n
; 

c.
 

d
a

s 
B

e
st

e
h

e
n

 e
in

e
s 

R
e

ch
ts

 a
u

f 
A

u
sk

u
n

ft
 s

e
it

e
n

s 
d

e
s 

V
e

ra
n

tw
o

rt
lic

h
e

n
 ü

b
e

r 
d

ie
 b

e
tr

ef
fe

n
d

e
n

 p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 
D

at
e

n
 s

o
w

ie
 a

u
f 

B
e

ri
ch

ti
gu

n
g 

o
d

e
r 

Lö
sc

h
u

n
g 

o
d

e
r 

a
u

f 
E

in
sc

h
rä

n
ku

n
g 

d
e

r 
V

e
ra

rb
e

it
u

n
g 

u
n

d
 e

in
e

s 
W

id
e

rs
p

ru
ch

s-

re
ch

ts
 g

e
ge

n
 d

ie
 V

e
ra

rb
e

it
u

n
g 

so
w

ie
 d

e
s 

R
ec

h
ts

 a
u

f 
D

at
e

n
ü

b
e

rt
ra

gb
ar

ke
it

; 

d
. 

w
e

n
n

 d
ie

 V
e

ra
rb

e
it

u
n

g 
a

u
f 

A
rt

ik
e

l 6
 A

b
sa

tz
 1

 B
u

ch
st

ab
e

 a
 o

d
e

r 
A

rt
ik

e
l 9

 A
b

sa
tz

 2
 B

u
ch

st
a

b
e

 a
 b

e
ru

h
t,

 d
a

s 
B

e
st

e
h

e
n

 

e
in

e
s 

R
e

ch
ts

, d
ie

 E
in

w
ill

ig
u

n
g 

je
d

e
rz

e
it

 z
u

 w
id

e
rr

u
fe

n
, o

h
n

e
 d

as
s 

d
ie

 R
e

ch
tm

äß
ig

ke
it

 d
e

r 
a

u
fg

ru
n

d
 d

e
r 

E
in

w
ill

ig
u

n
g 

b
is

 z
u

m
 W

id
e

rr
u

f 
e

rf
o

lg
te

n
 V

e
ra

rb
e

it
u

n
g 

b
e

rü
h

rt
 w

ir
d

;-
 

e
. 

d
as

 B
e

st
e

h
e

n
 e

in
e

s 
B

e
sc

h
w

e
rd

e
re

ch
ts

 b
e

i e
in

e
r 

A
u

fs
ic

h
ts

b
e

h
ö

rd
e

; 

f.
 

a
u

s 
w

e
lc

h
e

r 
Q

u
e

lle
 d

ie
 p

e
rs

o
n

e
n

b
ez

o
ge

n
e

n
 D

at
e

n
 s

ta
m

m
e

n
 u

n
d

 g
e

ge
b

e
n

e
n

fa
lls

 o
b

 s
ie

 a
u

s 
ö

ff
e

n
tl

ic
h

 z
u

gä
n

gl
ic

h
e

n
 

Q
u

e
lle

n
 s

ta
m

m
e

n
; 

g.
 

d
as

 B
e

st
e

h
e

n
 e

in
e

r 
a

u
to

m
at

is
ie

rt
e

n
 E

n
ts

ch
e

id
u

n
gs

fi
n

d
u

n
g 

e
in

sc
h

lie
ß

lic
h

 P
ro

fi
lin

g 
ge

m
äß

 A
rt

ik
e

l 2
2

 A
b

sä
tz

e
 1

 u
n

d
 

4
 u

n
d

 –
 z

u
m

in
d

e
st

 in
 d

ie
se

n
 F

äl
le

n
 –

 a
u

ss
ag

e
kr

äf
ti

ge
 I

n
fo

rm
at

io
n

e
n

 ü
b

e
r 

d
ie

 in
vo

lv
ie

rt
e

 L
o

gi
k 

so
w

ie
 d

ie
 T

ra
gw

e
it

e
 

u
n

d
 d

ie
 a

n
ge

st
re

b
te

n
 A

u
sw

ir
ku

n
ge

n
 e

in
e

r 
d

e
ra

rt
ig

e
n

 V
e

ra
rb

e
it

u
n

g 
fü

r 
d

ie
 b

e
tr

o
ff

e
n

e
 P

e
rs

o
n

. 
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rn
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u
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rt
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in
 B
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si

n
gh
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n
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A
u

sz
ü

g
e

 a
u

s 
d

e
r 

D
S

-G
V

O
 

in
 d

e
r 

Fa
ss

u
n

g
 v

o
m
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5

. 
M

a
i 
2

0
1

8
 

4
 

2
0

1
5
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5
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5

 

  

(3
) 

D
e

r 
V

e
ra

n
tw

o
rt

lic
h

e
 e

rt
e

ilt
 d

ie
 In

fo
rm

at
io

n
e

n
 g

e
m

ä
ß

 d
e

n
 A

b
sä

tz
e

n
 1

 u
n

d
 2

 

a.
 

u
n

te
r 

B
e

rü
ck

si
ch

ti
gu

n
g 

d
e

r 
sp

ez
if

is
ch

e
n

 U
m

st
ä

n
d

e
 d

e
r 

V
e

ra
rb

e
it

u
n

g 
d

e
r 

p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 in
n

e
rh

al
b

 e
in

e
r 

a
n

ge
m

e
ss

e
n

e
n

 F
ri

st
 n

ac
h

 E
rl

an
gu

n
g 

d
e

r 
p

e
rs

o
n

e
n

b
ez

o
ge

n
e

n
 D

at
e

n
, l

än
gs

te
n

s 
je

d
o

ch
 in

n
er

h
al

b
 e

in
e

s 
M

o
n

at
s,

 

b
. 

fa
lls

 d
ie

 p
e

rs
o

n
e

n
b

ez
o

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 z
u

r 
K

o
m

m
u

n
ik

at
io

n
 m

it
 d

e
r 

b
e

tr
o

ff
e

n
e

n
 P

er
so

n
 v

e
rw

en
d

e
t 

w
e

rd
e

n
 s

o
lle

n
, s

p
ä-

te
st

e
n

s 
zu

m
 Z

e
it

p
u

n
kt

 d
e

r 
e

rs
te

n
 M

it
te

ilu
n

g 
an

 s
ie

, o
d

e
r,

 

c.
 

fa
lls

 d
ie

 O
ff

e
n

le
gu

n
g 

an
 e

in
e

n
 a

n
d

e
re

n
 E

m
p

fä
n

ge
r 

b
e

a
b

si
ch

ti
gt

 is
t,

 s
p

ät
e

st
e

n
s 

zu
m

 Z
e

it
p

u
n

kt
 d

e
r 

e
rs

te
n

 O
ff

e
n

le
-

gu
n

g.
 

(4
) 

B
e

ab
si

ch
ti

gt
 d

e
r 

V
e

ra
n

tw
o

rt
lic

h
e

, d
ie

 p
e

rs
o

n
e

n
b

e
zo

ge
n

e
n

 D
at

e
n

 f
ü

r 
e

in
e

n
 a

n
d

e
re

n
 Z

w
e

ck
 w

e
it

e
rz

u
ve

ra
rb

e
it

e
n

 a
ls

 d
e

n
,  

   
   

fü
r 

d
e

n
 d

ie
 p

e
rs

o
n

e
n

b
ez

o
ge

n
e

n
 D

at
e

n
 e

rl
a

n
gt

 w
u

rd
e

n
, 

so
 s

te
llt

 e
r 

d
e

r 
b

e
tr

o
ff

e
n

e
n

 P
e

rs
o

n
 v

o
r 

d
ie

se
r 

W
e

it
e

rv
e

ra
rb

e
it

u
n

g 
 

   
   

In
fo

rm
at

io
n

e
n

 ü
b

e
r 

d
ie

se
n

 a
n

d
e

re
n

 Z
w

e
ck

 u
n

d
 a

lle
 a

n
d

e
re

n
 m

a
ß

ge
b

lic
h

e
n

 In
fo

rm
at

io
n

e
n

 g
e

m
äß

 A
b

sa
tz

 2
 z

u
r 

V
e

rf
ü

gu
n

g.
 

(5
) 

D
ie

 A
b

sä
tz

e
 1

 b
is

 4
 f

in
d

e
n

 k
e

in
e

 A
n

w
e

n
d

u
n

g
, w

e
n

n
 u

n
d

 s
o

w
e

it
 

a.
 

d
ie

 b
e

tr
o

ff
e

n
e

 P
e

rs
o

n
 b

e
re

it
s 

ü
b

er
 d

ie
 In

fo
rm

at
io

n
e

n
 v

e
rf

ü
gt

, 

b
. 

d
ie

 E
rt

e
ilu

n
g 

d
ie

se
r 

In
fo

rm
at

io
n

e
n

 s
ic

h
 a

ls
 u

n
m

ö
gl

ic
h

 e
rw

e
is

t 
o

d
e

r 
e

in
e

n
 u

n
ve

rh
äl

tn
is

m
äß

ig
e

n
 A

u
fw

a
n

d
 e

rf
o

rd
e

rn
 

w
ü

rd
e

; 
d

ie
s 

gi
lt

 in
sb

e
so

n
d

e
re

 f
ü

r 
d

ie
 V

e
ra

rb
e

it
u

n
g 

fü
r 

im
 ö

ff
e

n
tl

ic
h

e
n

 I
n

te
re

ss
e

 li
e

ge
n

d
e

 A
rc

h
iv

zw
e

ck
e

, f
ü

r 
w

is
se

n
-

sc
h

af
tl

ic
h

e
 o

d
e

r 
h

is
to

ri
sc

h
e

 F
o

rs
ch

u
n

gs
zw

e
ck

e
 o

d
e

r 
fü

r 
st

at
is

ti
sc

h
e

 Z
w

e
ck

e
 v

o
rb

e
h

al
tl

ic
h

 d
e

r 
in

 A
rt

ik
e

l 8
9

 A
b

sa
tz

 1
 

ge
n

a
n

n
te

n
 B

e
d

in
gu

n
ge

n
 u

n
d

 G
a

ra
n

ti
e

n
 o

d
e

r 
so

w
e

it
 d

ie
 in

 A
b

sa
tz

 1
 d

e
s 

vo
rl

ie
ge

n
d

e
n

 A
rt

ik
e

ls
 g

e
n

a
n

n
te

 P
fl

ic
h

t 
vo

-

ra
u

ss
ic

h
tl

ic
h

 d
ie

 V
e

rw
ir

kl
ic

h
u

n
g 

d
er

 Z
ie

le
 d

ie
se

r 
V

e
ra

rb
e

it
u

n
g 

u
n

m
ö

gl
ic

h
 m

ac
h

t 
o

d
e

r 
e

rn
st

h
af

t 
b

e
e

in
tr

äc
h

ti
gt

 In
 

d
ie

se
n

 F
äl

le
n

 e
rg

re
if

t 
d

e
r 

V
e

ra
n

tw
o

rt
lic

h
e

 g
e

e
ig

n
e

te
 M

a
ß

n
a

h
m

e
n

 z
u

m
 S

ch
u

tz
 d

e
r 

R
e

ch
te

 u
n
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